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1.1 Rechtsgrundlagen der Besteuerung

Maßgebend fur die Besteuerung von Schaumwein im

Berichtszeitraum waren

Geseü zur Besteuerung von Schaumwein und Zwi-
scheneaeugnissen (SchaumwZwStG) vom 21. De-
zember 1992 (BGBI, I S. 2150, 2176), geändert
durch Artikel 4 des GeseEes zur Anderung von
Verbrauchsteuergesetzen und des EG-Amtshilfe-
Gesetzes vom 12. Juli 1996 (BGBI. I S. 962),

Verordnung zur Durchfulhrung des Gesetzes zur Be-
steuerung von Schaumwein und Zwischenerzeugnis-
sen (SchaumwZwStV) vom 17. Mäz 1994 (BGBI. I

S. 568), geändert durch Verordnung zur Anderung
von Verbrauchsteuerverordnungen vom 29. August
1996 (BGB|. rS. 1346).

1.2 Steuergebiet und Steuergegenstand

Schaumwein unterliegt im Steuergebiet der Schaum-
weinsteuer. Steuergebiet ist das Gebiet der Bundesre-
publik Deutschland ohne das Gebiet von Büsingen und
ohne die lnsel Helgoland. Die Schaumweinsteuer ist eine
Verbrauchsteuer im Sinne der Abgabenordnung.

Schaumwein im Sinne des SchaumwZwG sind alle Ge-
tränke, die in Flaschen mit Schaumweinstopfen, der
durch eine besondere Haltevorrichtung befestigt ist, ent-
halten sind oder die bei + 20'C einen auf gelöstes Koh-
lendioxid zurüclcufuhrenden Überdruck von 3 bar oder
mehr aufweisen und die zu den nachfolgenden Positio-
nen oder Unterpositionen der Kombinierten Nomenklatur
gehören:

Unterpositionen 2204 10, 2204 2110, 2204 2910
und Position 2205, soweit sie einen ausschließlich
durch Gärung entstandenen vorhandenen Alkohol-
gehalt von mehr als 1 ,2 Yo vol bis 15 7o vol aufwei-
sen.

2. Unterposition 2206 0091, und nicht von Nummer 'l

erfaßte Unterpositionen 2204 1O, 2204 2110, 2204
2910 sowie Position 2205, soweit sie einen vorhan-
denen Alkoholgehalt von mehr als 1,2 % vol bis
13 % vol aufweisen.

3. Unterposition 2206 0091 mit einem ausschließlich
durch Gärung entstandenen vorhandenen Alkohol-
gehalt von mehr als 13 % vol bis 15 % vol.

Zwischeneaeugnisse im Sinne des SchaumwZwG sind
die Ezeugnisse der Positionen 2204, 2205 und 22OB
der Kombinierten Nomenklatur mit einem vorhandenen
Alkoholgehalt von mehr als 1,2 % vol bis 22Yo vol, die
verbrauchsteuerrechtlich nicht Wein, Schaumwein oder
Bier sind. Zwischenerzeugnisse sind im wesentlichen mit
Alkohol verstärkte Weine, z.B. Sherry. Bis einschl. 1992

1 Bemerkungen zum Steuenecht

erfolgte die Besteuerung der Zwischeneaeugnisse z.T.
nach § 103a des Gesetzes über das Branntwein-
monopol (BranntwMonG) a.F.

1.3 Steuertarif

Die Steuer frir Schaumwein beträgt

',l. für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkohol-
gehalt von 6 % vol und mehr 266 DM/hl (voller
Steuersatz);

2, für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkohol-
gehalt von' weniger als 6 Yo vol 100 DM/hl
(ermäßigter Steuersatz).

Die Steuer für Zwischenezeugnisse beträgt

1. vorbehaltlich der Nr. 2 30O DM/hl;
2. tur Zwischenezeugnisse mit einem vorhandenen

Alkoholgehalt von nicht mehr als 15 Yo vol
200 DM/l"rl;

3. frlr die unter 2. genannten Zwischenerzeugnisse mit
Schaumweinstopfen und besonderer Haltevorrich-
tung
oder die bei + 20o einen auf gelöstes Kohlendioxid
zurückzuführenden Überdruck von 3 bar oder mehr
aufweisen, 266 DM/hl.

1.4 Steuerbefreiung

Gemäß § 3 SchaumwZwStG ist Schaumwein von der
Steuer befreit, wenn er

- als Probe zu den betrieblich erforderlichen Untersu-
chungen und Prüfungen verbraucht oder für Zwecke
der Steuer- oder Gewerbeaufsicht entnommen wird

- als Probe zu einer Qualitätsprüfung der zuständigen
Behörde vorgestellt oder auf Veranlassung dieser
Behörde entnommen wird.

Soweit nach den §§ 132, 139 des Gesetzes über das
Branntweinmonopol ftir eine gewerbliche Venruendung
Steuerfreiheit besteht, finden diese Vorschriften auf
Schaumwein entsprechende Anwendung.

1.5 Sonstiges

Für Schaumwein, der sich in einem Steuerlager befindet
oder zwischen Steuerlagern befördert wird, ist die
Steuer ausgesetzt. Schaumwein darf unter Steueraus-
setzung nicht nur zwischen Steuerlagern im Steuerge-
biet, sondern auch im innergemeinschaftlichen Steuer-
versandverfahren zwischen Steuerlagern in EU-Mitglied-
staaten bzw. zwischen Steuerlagern und Betrieben von
berechtigten Empfängern befördert werden. Er darf
auch unter Steueraussetzung nach Einfuhr im Anschluß
an die Überfrihrung in den zollrechtlich freien Verkehr in
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ein Steuerlager im Steuergebiet verbracht oder aus
Steuerlagern aus dem Gebiet der EWG ausgefuhrt wer-
den. Schaumwein darf ebenfalls unter Steuerausse2ung
aus einem Steuerlager in Betriebe von Erlaubnisinhabern
nach § 3 Abs. 2 SchaumwZwStG in Verbindung mit
§132 Abs.1, §139 Abs,1 des GeseEes über das
Branntweinmonopol (steuerfreie Herstellung von Ess@,
Arzneim itteln usw.) verbracht werden,

Steuerlager sind Schaumweinherstellungsbetriebe und
Schaumweinlager.

Schaumweinherstellungsbetriebe sind Betriebsstätten, in
denen Schaumwein unter Steueraussetzung hergestellt
und gelagert wird. Schaumweinlager sind Lagerstätten,
in denen Schaumwein unter Steueraussetzung

- durch Hersteller, Händler oder gewerbliche Lagerhal-
ter zeitlich unbegrenzt gelagert

- zur erlaubten Herstellung von Branntwein und ande-
ren verbrauchsteuerpflichtigen Getränken verwendet
werden darf.

Die Steuer entsteht dadurch, daß Schaumwein aus
dem Steuerlager entfernt wird, ohne daß sich ein weite-
res Steueraussetzungsverfahren anschließt, oder daß er
im Steuerlager zum Verbrauch entnommen wird
(Entnahme in den freien Verkehr). Steuerschuldner ist
der lnhaber des Steuerlagers.

Berechtigte Empfänger sind Personen, denen von ei-
nem anderen Mitgliedstaat oder auf Antrag die Zulas-
sung erteilt worden ist, Schaumwein unter Steuerausset-
zung aus einem anderen Mitgliedstaat zu gewerblichen
Zwecken nicht nur gelegentlich oder im Einzelfallzu be-
ziehen.

Die Steuer entsteht fur Schaumwein, der in den Betrieb
eines berechtigten Empfängers aufgenommen worden
ist, mit der Aufnahme in den Betrieb. Steuerschuldner ist
der berechtigte Empfänger.

Bezug von Schaumwein dos freien Verkehrs aus an-
deren Mitgliedstaaten:

Wird Schaumwein aus dem freien Verkehr eines Mit-
gliedstaates zu gewerblichen Zwecken bezogen, ent-
steht die Steuer dadurch, daß der Bezieher den
Schaumwein im Steuergebiet in Empfang nimmt oder
den außerhalb des Steuergebiets in Empfang
genommenen Schaumwein in das Stzuergebiet verbringt
oder verbringen läßt.

Schaumwein, den Privatporsonsn fur ihren Bedarf in

anderen Mitgliedstaaten im freien Verkehr enruerben und
selbst in das Steuergebiet verbringen, ist steuerfrei. Bei
der Beurteilung, ob private oder gewerbliche Zwecke
vorliegen, sind nähere, im GeseE beschriebene Um-
stände zu berücksichtigen,

Schaumwein kann auch im Wege des Versandhandels
über die Grenzen des Steuergebietes in bzw. von an-

dere(n) Mitgliedstaaten verbracht wsrden. Versandhan-
del liegt vor, wonn Schaumwein aus dem freien Verkehr
eines Mitgliedstaates an Privatpersonen in anderen Mit-
gliedstaaten geliefert wird. lm Falle des Bezugs entsteht
die Steuer mit der Auslieferung des Schaumweins an
die Privatperson im Steuergebiet. Steuerschuldner ist
der Versandhändler.

Für nachweislich versteuerten Schaumwein, der zu ge-
werblichen Zwecken - einschließlich Versandhandel - in
einen anderen Mitgliedstaat verbracht worden ist, wird
die Steuer auf Antrag srlasson, erstattet oder vergütet.

Für nachweislich im Steuergebiet versteuerten Schaum-
wein, der in das Stzuerlager zurückverbracht wird, wird
die Steuer auf Antrag erlassen oder erstattet.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Rechtliche Grundlage der Statistik ist § 22
SchaumwZwStG'Geschäftsstatistik" :

(1) Nach näherer Bestimmung des Bundesministers der
Finanzen stellen die HaupEollämter ftir statistische
Zwecke Erhebungen an und teilen die Ergebnisse
dem Statistischen Bundesamt zur Auswertung mit.

(2) Die Bundesfinanzbehörden können auch bereits auf-
bereitete Daten dem Statistischen Bundesamt zur
Darstellung und Veröffentlichung ftir allgemeine
Zwecke übermitteln.

Durch das GeseE zur Anderung von Verbrauchsteuer-
geseEen vom 12. Juli 1996 ist die Besteuerung von
Schaumwein geändert worden: Ab 1. August 1996 wird
Schaumwein mit einem Alkoholgehalt unter 6 % vol zum
ermäßigten SteuersaE von 100 DM/hl und von 6 % vol.
und mehr zum vollen Steuersatz von 266 DM/hl
versteuert. Dadurch fallen z.B. bisher ermäßigt
versteuerte Obst- und Fruchtschaumweine zwischen 6
und 8,5 % vol. Alkohol unter die volle Besteuerung und
bisher voll versteuerte Traubenschaumweine sofern sie
im Alkoholgehalt unter 6 % liegen, unter dem ermäßigten
SaE. Methodisch bedingt ist daher ein Vergleich mit den
Vorjahren fllr die beiden Kategorien "zum vollen Satz
versteuert' und 'zum ermäßigten SaE versteuert' nicht
sinnvoll. Vergleichbar mit 1996 sind lediglich die zusam-
mengefaßten Mengen von voll und ermäßigt be-
steuertem Schaumwein.

3 Verbrauch von Schaumwein

Der Verbrauch von Schaumwein mit 6 % vol und mehr
(Regelsatz) und Schaumwein unter 6 % vol (ermäßigter
Satz) zusammen - ermittelt aus dsr versteuerten Menge
- belief sich 1997 auf 4,0 Mill. h(- 1,1 % gegenüber
19e6).

Nach vorläufigen Berechnungen waren dies 4,871 ie
Einwohnar (1996: 4,93 l).
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Schau[mrsin rn6g6a]ntSchaumrrern

1997 1S(6 % vol und mehr) (ureniger aE 6fü \/ol)

Libr % Liter %Liter 96 Liler %

Tabellenteil
I Schaumweln lntgelamt

1 t Abcatr, Ein- und Ausfuhr

G€g€nsttnd
Veren-

d€rung

Nechurqsung

l{.rtt llung.ö.ü|.!.n :n2z)tl 196 75,9 830 660 65,6 3OO 034 866 75,8 31 I 903 905 r n,2 '2,1

Schaummlntegrrn t' 18 766 478 1,7 79 566 6,3 18 Itl6 liu 1,7 29 366 ll8l t 7,3 -35,r

V.Ithll.rb llnfuht

\ot1

bar*iügbn Empfäng€m, Vers.ndhändlem,

Eaaeh€m rus dem lralen Vgftehr anderet

MitglFdsbabn rowte bei det Überfohrutrg in

d.n zoll-und sbuenaclrüich freßn Verfiohr 23t13888 19,4 35673it 28,2 n7@621 19,4 A26721ld/ 15,5 21,

lnlandrY.röilßi :]9831'1562 1m 1 267059 lm 399581 621 lm rm94256tl 100 -1,

ä0'12385 100 3639888 lm 23e,,;)273 rm n545747 100 -19.

Aduhr in OrittsE tcn . .... .. 13 613 055 67,9 §7 14 10,1 t3 9m 195 59,0 18 291 
'90 

61,9 -73,

Liet runepn in endera Eu-MrEliodstlebn ....... gznffi 31,0 3269598 89,8 Itlgilog8 '10,1 
,1161 652 37,1 -l'1,

Lraforungcn en.usLndEch€ Süertkrafte 268:t0 1,0 3 150 0,1 2G980 0,9 192906 0,7 8,

!d.a urd lrttü.nc ...... . .. züln 153 260 §!0 130 3ff! x lm,

d,er
%

250 310

x

x 3 357

x

I 253 667

x

I 160 791 x 57,'

in Hertrllung6baf iebc od,
Schaumt vainlager l,c braclrt .,..

l) B.s ad gennoc Mengc'l,
uonlen shd, ]pn<telt es rsich um Emfuh6n
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1.2 Hercteller und Absatz nach Größenklassen des Jahresabsatzes

Betriebsgrößenklasse
nach dem Jahresabsatz

über ... bis einschl. ...
Liter

Schaumwein (weniger als 6 % vol)

Absatz

%

16 32349 0,7

3 142§1 3,3

4 4 145 649 95,9

ß 43n678 100

.bis 10 0m

10000 - 300m

30000 - 50000

50 000 - 100 000

1m000 - 250000

250000 - 5m000

500 000 - 1 Mill. .

lnsgesamt...

21U1n

13689@

92.913

1ffi?0€

25271ß

2107 26'7

2758313

17 §2528

2.411332

269 656 518

32.ffire7

1 239

78

23

?2

14

6

4

11

8

10

1 415

0,7

0,4

0,3

0,5

0,8

0,7

0,9

5,4

6,9

83,6

1m

1 Mi[. - 2 Mi[. ......

2 Mi[. - 5 Mi[. ......

über 5 Mill. ......

1.3 Hersteller und Absatz nach ausgewählten Ulndem ')

Schaumwein (6 % vol und mehr)

BetriebeBetiebe Absatz

LiterAnzahl Liter % Anzahl

Land

Detftschland

Baden-Württemberg

Bayern ....................

Hessen

Rheinland-Pfalz .......

Übrige Länder

') Schaunnuein - 6 % vol und mehr - sowie
Schaurrvuein - weniger als 6 % vd -.

1 438

n2

37

4il

I 049

17

'r00

4,6

2,2

32,2

fi,2

10,8

1 4z.3

3z.3

39

41

999

21

100

4,5

2,3

30,0

52,O

11,2

Zu-btu.
Ab,

nahme

-3,0

-3,0

-3,2

4,0

€,3

€,3

%

327 015945

't4 883 326

7 3rli) §)1

106 225 965

1Un7 ß3

35 265 480

337',t41627

15 338 396

7 587 656

1012'.11ß7

't75371@1

37 633 507

1997 1996

Betiebe Absatz Betiebe Absatr

Liter % Anzahl LiterAnzahl

stsA, FS 14, R 9.5, 
'997
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2 Schaunnvein mit 6 l( vol und mehr (Regelsatz)

2.1 Absatz, Ein- und Ausfuhr nach ausgeuählten Ländem

Liter

G6gonstand
der Nachweisung

VGrstaucrlcr Absatz Yon
Hcrstellungibetrl.ban ..............

Varsteu.rtcl Abs.tz Yon
Schaumwclnlagern r)..................

Vcrdcu.il Elntuhr von
bor€chliglen Empfängem, Versand-
händlem Beziehem aus dem freien
Verkehr anderer Mrlgliedstaalen so.
wie bei der Übefithrung in ben zoll-
und sleuen€chtlich freien Ve*ehr ..................

lnlandlvcrbrauch ............

Stlucrtrclcr Ab$tz ......................

Ausfuhr in Dritlslaalen

Lieferungen in andoro EU-fililgliedslaaten ......

Lieferungen an ausländische Slreitkräfi e ........

Deulschland

14 810 497

't32249

92 385

.O 66'l

7 310 692

3 133 879

199 358

11 128

101 2(x) 870

499 28:l

3 ger o4o

2 539,f62

I 353 737

70u1

146 917 465

47420/8IJ

't4 425297

10 340 759

4(m6Gt

&t 935

31 955 672

10 258 987

1 361 305

6El 045

631 707

.A 553

302 2ü 196

t8 766 478

200/.2ß
13 613 (E5

6222ffi

I 256 320 6 927 646 16210782 27 U4637 17 1ü 503 77 343 E88

24 199066 17372217 1179't9935 179fi4182 59319 162 398 314 562

1) Bß aul gcnngc Mcngcn,
Eordan 3rnd, handclt rr

, dlc von Hcrstallam gGllcfGd
crch um Ernfuhrcn

2.2 Absatz, Eln- und Ausfuhr nach Flaschengrößen
Aruahl der Flaechen

Baden-
Würtlemberg Baycrn Hessen

Rheinland-
Pfalz

übriga
Länder

Gegenstand
der Nachrvoisung

Vcrrtcucrtcr Abtetz von
HcrrtcllungrbcUicbcn

VCrrtcucrtar AbraE von
Schaumwcinlegcrn r,..

180 11'r 806

5 906 488

13 554 521

199 572 815

6 029 578

38244@

21§722

66.156

1 323554

I 601 947

,l85064

3 410 565

,mO 706

160 400

249ffi

352 504 8d'
2'.1 473ffi

97&9222

471 787 §4

2296€911

16 167 044

6 578 586

223281

insgesamt

533gd(J223

28%i2W

111 848807

674771 074

29 408 195

20151 U4

I 966 614

289737

36:' 2€['

Vcr.tGucrtc Einfuhr von
berechtigten EmpRngern, Versandhändlem,
Beziehem aus dem freien Verkehr anderer
Mitgliodstaat6n sorie bei dor Üb€rführung
in den zoll- und steu.rrechüich fieien
Velkehr .............

lnlandrvcrbrauch

SteucrfrGicr Abraf ..................

Ausfuhr in Drittstaaten

Lielerungen in andere EU- Mitgliedstaalen ...................

Lieferungen an ausländische Streitkrälle ......................

Nach Einfu hr untc. StGuGrautletrung
in Herstellungsbetieba oder Schaumweln-
lager veöracht

1) BE .ul gcnng.

'lt4 1n 111

uordcn srnd,
dE En Haßtellcn gGlElcrt

-t-
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3 Schaumwein mit weniger als 6 % vol (ermäßigter Satz)

AbsaE, Ein- und Ausfuhr nach Flaschengrößen

Anzahl der Flaschen

Gegenstand
der Nachweisung

y'ersteuerter Absatz
Herstellungsbetrieben ..

y'ersteuerter Absatz
Schaumweinlagern rl ....

y'ereteuert Einfuhr von
berechtigten Empfängern, Versand-
händlern Beziehern aus dem freien
Verkehr anderer Mitgliedstaaten so-
wie bei der ÜberfUhrung in den zoll-
und steuerrechtlich freien Verkehr ...

nlandsverbrauch

Iteuerfreier Absatz.

Ausfuhr in Drittstatten
Lieferungen in andere EU- Mitgliedstaaten ...

Lieferungen an ausländische Streitkräfte ......

nach Einfuhr unter Steueraussetzung
in Herstellungsbetriebe oder Schaum-
weinlager verbracht

l) Bis auf geringe Mengen, die von HerBtellem geliefert
rvorden aind, handelt ee eich um Einfuhren.

24 945

68

3 126

28 139

Flaschengröße

insgesamt

9 902 1 085 824 1 120671

4 000 104 032 108 100

27 054 456 048 486228

40 956 1 645 904 1 714 999

4 376 431

459 957

3912274

5 461 045

554 139

4 902706

1t4 1t2 1t1

STBA, FS 14 R I 5, 1997 -9-



19961W7

Menge AnteilMenge Anteil

%ht % ht

Gegenstand
der Nachweisung

Veretcuerter Absatz von
llcrstellungsbetrieben

Vcreteucrtcr Absatz von
Zwiechcnerzeugnislager

Vcrsteuerte Elnfuhr von

berechti$en Empfängern, Versandhändlem,

Beziehem aus dem freien Verkehr anclerer

Mitgliedstaaten sonie bei der Überftthrung

in den zoll- und steuenechtlich freien Verkehr

lnlandevsbrauch

Stcucrfreier Absatz

Auef uhr in Drittstaaten

Lieferungen in andere EU- Mitgliedstaaten

Lhferungen an ausländische Streitkräfre

4 Zwischenerzeugnisse

Absatr, Ein- und Ausfuhr

15 796 6,0 11 048

131 48r 50,3 ß5429

114289 43,7 189 641

261 565 100 466 1 18 r00

4571 100 20 530

10 806

33 765

2,4

56,9

Veränderung

1997/1996

%

43,0

-50,5

4,7 €9.7

-43,9

117,1,00

1

x

x

x

x

x

x

x

x

x
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5 Steuersoll- und Steuerlstbefiäge

Gegenstand

Steuersollbetäge insgesamt ..............

Schaumwein (Regelsats)

6 % vol und mehr

davon aus

Versteuerung von

-Herstellungsbefieben

-Schaumweinlagem ...,..............

-sonstigen

Schaumwein (ermäßigter SaE)

wenigertals6%vol

davon aus

Versteuerung von

-Herstellungsbeüieben

-Schaumweinlagem

€onstigen 1)

Zwischenezeugnisse

davon aus

Versteuerung von

-Herstellungsbeüieben

-Zwischenezeugnislagem ........

€onstigen 1)

Erlaß und Erstattungen

Kassenmäßiges lstaufkommen

Schaumwein

Zwischenezeugnisse

1) Sbtlesollbetäge von berechügten
Empflqom, Vesandhändhm. Beiehem
aus dom froion Ve*ehr anderer Miblbdst at n

%

1 148372 1 168 894 1 093 868 1 095 573 1 117 124 2,1

1 098821 1 11696E 't044752 1 037719 1 059517 1,4

868 930

31 623

196 267

15 975

30

684

32 863

1175

17 119

14 569

1 136 161

E55 606

44 826

216 537

12672

87

335

38 832

719

221U
15 929

1 12'.t 435

28 831

E15 133

83 397

146221

I 848

59

335

38 874

%7

22997

15 610

1 083 322

42 455

794378

77 947

165 395

7 322

72

409

50 050

I 206

27 433

21 411

1 063 557

52074

803 863

49 919

205735

831

80

357

56 340

3 208

27 8ß
252§

1 020

1094822
557T1

Verändorung
1997/1996

't,2

-36,0

54,6

-88,7

10,6

-12,8

't2,6

166,0

1,5

18,1

x

2,9

7,1

16 689 13 094 10242 7 804 'l ß7 -83,6

lowie bol dor Übodtlhrurg in den zoll- und
sileuerechülch lieien Ve*ehr.

1993 1994 't995 1996 1997

1 000 0M
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Fachserie 14= Finanzen und Steuern
Reihe 1 : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird iährlich nur noch eine Kommentie-
rung in ,,Wirtschaft und Statistik" verötfentlicht).

Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse der
öffentlichen Haushalte
Der vierteljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Ausga-
ben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeverbän-
den nach Art und Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus wer-
den die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten
Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassenmäßigen Steu-
ereinnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaf-
ten sind in gesonderten Übersichten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Viertellahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteljahr, Jahr) verötfent-
licht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funKionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5),
Öffentliche und öffentlich geförderte Einrichtungen für Wis-
senschaft, Forschung und Entwicklung (Reihe 3.6)

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 11 ,,Bildung und Kultur", Reihe4.5 ,,Finanzen der Hoch-
schulen" verötfentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährlichen Berichte (4. Vierteljahr mit Jahresergebnis)
enthalten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen
des Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeinde-
verbände nach Ländern und Steuerarten sowie über die Vertei-
lung im Rahmen des Steuerverbundes. Zum Jahresergebnis
werden ergänzend methodische Erläuterungen mit Hinweisen
auf Zahlungsweise, Zahlungstermine und Tarife der ergie-
bigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 197 bis
1987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach Län-
dern gegliedert Angaben über das jäMiche Aufkommen an
Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschatten
Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemein-
den/Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten dar-
über hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Ge-
meinden und Landkreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein
Überblick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der iährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-

Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit
sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewährlei-
stungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personaldes öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweck-
verbänden, Bundeseisenbahnvermögen (unmittelbarer öffent-
licher Dienst); bei der Bundesanstalt für Arbeit, der Deutschen
Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem, den Trägern der
Zusatzversorgung von Bund, Ländern, Gemeinden und Ge-
meindeverbänden und den rechtlich selbständigen Anstalten,
Körperschaften und Stiftungen des ötfentlichen Rechts mit
Diensthermfähigkeit (mittelbarer ötfentlicher Dienst), sowie bei
rechtlich selbständigen Organisationen ohne Erwerbszweck für
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung mit übenariegend
öffentlicher Finanzierung und bei rechtlich selbständigen
ötfentlichen Einrichtungen.

Die Beschäftigten werden lährlich in der Gliederung nach: Ge-
burtsmonat und -jahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des
Dienst- oder Arbeitsvertragsverhältnisses, der Laufbahn-
gruppe, Einstufung, Dienst- oder Lebensaltersstufe, Ortszu-
schlagsstufe, Dienst- oder Arbeitsort sowie nach Einzelplan,
Kapitel und Aufgabenbereich erfaßt. ln den neuen Ländern
wird die Erhebung bis einschl. 30. Juni 1997 nur mit einem
eingeschränkten Merkmalskatalog durchgeführt.

Reihe 6.1: Vercorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Lei-
stungsberechtigten des ötfentlich-rechtlichen Alterssiche-
rungssystems zum Stichtag 1. Januar. Aufgrund der verschie-
denen gesetzlichen Grundlagen werden drei aus den Haus-
haltsmitteln der jeweiligen Dienstherren finanzierte Altersver-
sorgungssysteme unterschieden: die Beamtenversorgung (ein-
schl. Richterversorgung), die Soldatenversorgung und die Ver-
sorgung der nach dem Zweiten Weltkrieg nicht wiederverwen-
deten Bediensteten des Deutschen Reiches, soweit sie einen
Anspruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden lährlich in der Gliederung
nach: ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des früheren
Dienstverhältnisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -jahr,
Geschlecht, Familienstand, Wohnort, Laufbahn-/Besoldungs-
gruppe, Ruhegehaltssatz, Grund für den Eintritt des Versor-
gungsfalles, Bruttobezüge des Vorlahres sowie Bezügebe-
standteile im Berichtsmonat erfaßt. lm Bereich des mittelbaren
öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen Vorschriften ein
verklirztes Erhebungsprogramm mit den Merkmalen Art des
früheren Dienswerhältnisses, Versorgungsart und Besoldungs-
gruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerli-
chen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken
herausgegeben:

Fortselzung nächste Seite



7.'l Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aufschluß über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie über
Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sonder-
vergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlagten natür-
hchen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn- und Ein-
kommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Einkommenspy-
ramide dargestellt. Daneben werden aufgrund einheitlicher
Gewinnfeststellung die Einkünfte und Sondervergünstigungen
Personengesellschaft enlGemeinschaften nachgewiesen.

7.2 Körpercchaftsteuer
Die Veröt{entlichung gibt einen Überblick über Höhe, Verteilung
und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im i-jährigen Tumus nach Wirtschaftszweigen
bis einschl. 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S.1)verötfentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagrten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einküntte aus nichtselbstän-
diger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3jährlich\ enthält An-
gaben über die Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird lür die natürlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Enrerbsleben und
der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt,
für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit Rechts-
formen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Bqtriebe
Der in 3jährlicher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermtigensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung Vermfuens- und Kapital-
aufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen sowie
nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nachgewiesen.

Reihe 7.S: Sonderbeiträge
7.S.1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und
Körperschaftsteuerpf lichtigen
Diese Verötfentlichung (Erscheinungsfolge: diährlich) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommensteuer-
statistik sowie von lurlstischen Personen aus der Körperschaft-
steuerstatistik nach Wirtschaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijährlich erscheinende Verötfentlichung enthält Anga-
ben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatz

steuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kom-
biniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner

werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuerpflichtige
Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatzsteuer vor
Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer gemacht. Dar-

über hinaus erfolgt der Nachweis der Steuerpflichtigen, des
Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreien Städten und

Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer

9.1.1 AbsaE von Tabakwaren (viefteljährlich). lm Bericht für
das 4. Vierteljahr wird auch das Jahresergebnis verötfentlicht.

9.1.2 Tabakgewefte (jährlich). Mit einem Überblick über Her-
stellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monatlich). in dem Bericht für Dezem-
ber wird auch das Ergebnis für das Kalenderiahr verötfentlicht.

9.2.2 Brauwirtschalt (jährlich). Mit Angaben über Braustätten
und ihre Ezeugung.

9.3 Mineralölsteuer
Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von steuerbe-
günstigtem Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweiner-
zeugnissen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol
nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumweinher-
steller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

Reihe 10: Realsteuern
I 0. I Realsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen,
erhältlich.
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